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                                       GOTTESDIENSTORDNUNG

Sonntag 13.11. Dreiunddreißigster Sonntag im Jahreskreis - Volkstrauertag
             9.00 Uhr Sonntagsmesse in der Pfarrkirche von Gransdorf
             10.30 Uhr Hochamt in der Schwesternkapelle von Auw für verstorbene
             Frau Anni Maßem (Wellkyller Mühle)
Montag 14.11. Vom Wochentag
             7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw  für die Leben-
             den und Verstorbenen der Familien Peter und Winkel
Dienstag 15.11. Vom Wochentag - Hl. Albert der Große - Hl. Leopold
             18.00 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle für die Verstorbenen der
             Familie Lutsch-Gerten
Mittwoch 16.11. Vom Wochentag - Hl. Margareta von Schottland
             19.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche von Seinsfeld
Donnerstag 17.11. Vom Wochentag - Hl. Getrud von Helfta
             7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw nach Meinung 
             für Frau Agnes Jäckels
Freitag 18.11. Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul in Rom
             7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle für die Lebenden und
             Verstorbenen der Familie Scherer
Samstag 19.11. Hl. Elisabeth, Patronin der Schwesternkapelle von Auw
             7.30 Uhr Hl. Messe in den Anliegen der Kongregation der Schwestern
             vom hl. Karl Borromäus
Sonntag 20.11. CHRISTKÖNIG - Letzter Sonntag im Kirchenjahr
             9.00 Uhr Sonntagsmesse in der Pfarrkirche von Gransdorf  - Nach der
             hl. Messe Totengedenken am Ehrenmal für die Gefallenen
             11.00 Uhr Sonntagsmesse in der Schwesternkapelle von Auw für die
             Lebenden und Verstorbenen der Familie Thieltges-Brand (Orenhofen)
             14.30 Uhr Orgelweihe in Zemmer durch den früheren Pfarrer von
             Schleidweiler-Orenhofen-Zemmer, Herrn Pfr. Bernd Seibel

WAHLEN. Bei der Wahl der Pfarrgemeinderäte am 29./30. Oktober 2011 lag die Wahl-

beteiligung bistumsweit bei 18,98 %. Etwa gleichbleibend niedrig wie bei der letzten Wahl

(18,80 %). Im Dekanat Bitburg lag die Beteiligung über dem Bistumsdurchschnitt, ging

aber leicht zurück, von 27,90 % auf jetzt 27,10 %. Die geringste Wahlbeteiligung gab es

in der Bischofsstadt Trier: 5,80 % (8,90 %), die höchste im Dekanat Cochem-Zell mit  

38 % (37,10 %). 
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MEINE JAHRESCHRONIK VOM  ADVENT 2010 BIS ZUM ADVENT 2011 

(Teil I)

28. November. Am ersten Adventsonntag segne ich den Adventkranz in der Schwesternkapelle
von Auw und in der Pfarrkirche von Burbach. In Auw gratulieren wir Frau Angela Bichler, die
ihren 85. Geburtstag feiern kann Am Nachmittag halte ich in Kyllburgweiler eine festliche
Tauffeier, an der das ganze Dorf teilnimmt. Getauft wird Isabella Paltzer. Die Mutter ist die
Tochter des Bürgermeisters von Kyllburgweiler.
29. November. Am Vorabend des Andreastages kommen die Schwestern aus dem Schwestern-
haus St. Elisabeth in Auw zum Namenstagskaffee in meine Wohnung.
30. November. Der erste Schnee ist gefallen. Am Abend beginnt in Trier die Vortragsreihe über
bedeutende Persönlichkeiten der Theologischen Fakultät Trier, die in diesem Jahr ihr 60-jähriges
Bestehen feiert. Um 18.00 Uhr c. t. spricht Prof. Dr. Bernhard Schneider (mein zweiter Doktor-
Sohn) über Bischof Matthias Wehr, den ersten Rektor der Fakultät.

2. Dezember. In St. Thomas ist eine Pastoralkonferenz der Priester der Pfarreiengemeinschaft
“Kyllburger Waldeifel” (10 Pfarreien). Wir beraten und beschließen bei dieser Zusammenkunft
die Gottesdienstverpflichtungen der einzelnen Priester für die nächsten drei Monate.
7. Dezember. Am Abend wird im Dom- und Diözesanmuseum in Trier der 3. Band der neuen
Trierer Bistumsgeschichte vorgestellt. Ich habe darin die Gottesdienstgeschichte des Bistums Trier
in der frühen Neuzeit (1500-1801) behandelt. (S. 267-322).
10. Dezember. Im Liturgischen Institut in Trier, wo ich weiterhin meinen Arbeitsplatz habe,
nehme ich an der alljährlichen Redaktionskonferenz des “Liturgischen Jahrbuchs” teil. Seit über
30 Jahren (seit 1979) gehöre ich nunmehr der Redaktion dieser vom DLI herausgegebenen
international bekannten Fachzeitschrift an.
11. Dezember. Im Haus Maria Frieden auf dem Petrisberg in Trier kann Sr. M. Waltrud aus Auw
ihren 102. Geburtstag begehen.
12. Dezember. Am Sonntag Gaudete habe ich Nachwuchswissenschaftler aus meiner Schule in
Auw zu Gast: Dr. Klaus Peter Dannecker, Professor für Liturgiewissenschaft in Trier (mein
Nachfolger), Prof. Dr. Andreas Redtenbacher OSA, der in Klosterneuburg bei Wien und an der
Theologischen Hochschule in Vallendar Liturgik doziert, und Dr. Alexander Saberschinsky,
Liturgiereferent des Erzbistums Köln. Wir haben abschließend im “Alten Pfarrhaus” ein gemein-
sames Abendessen.
14. Dezember. Am Nachmittag nehme ich in Trier an der Vorstandssitzung und Mitgliederver-
sammlung der “Caspar-Olevian-Gesellschaft” teil. Am Abend halte ich in der Promotionsaula des
Priesterseminars in Trier einen Vortrag über Professor Dr. Balthasar Fischer und seine Rolle bei
der Liturgiereform des Zweiten Vatikanischen Konzils.
24. Dezember. Es liegt Schnee und am Heiligen Abend schneit es kräftig. In Neidenbach, wo ich
die Christmette halte, ist es wegen der Schneemassen unmöglich, mit dem Auto in die Nähe der
Kirche zu kommen. Gottlob können wir pünktlich beginnen. Unter Mitwirkung des Musikvereins
und Kirchenchors feiern wir festlich den Christtag. In der Schwesternkapelle werden am
Weihnachtsmorgen 207,- Euro für ADVENIAT gespendet. Hinzu kommen noch Einzelspenden,
so dass ich 400,- Euro überweisen kann.
26. Dezember. Am Zweiten Weihnachtsfeiertag segne ich in Steinborn (Pfarrei Seinsfeld) die
Kinder einzeln in der Messe.
31. Dezember. Am Silvesterabend feiere ich den letzten Gottesdienst des Jahres 2010 mit der
Pfarrei Gindorf. Am Ende der Messe singen wir das Te Deum und empfangen an der Schwelle
des Neuen Jahres den Sakramentalen Segen.



1. Januar. Am Beginn des Jahres 2011 hat Auw 146 Einwohner, Preist 745 und Hosten 200.
6. Januar. Den Dreikönigsgottesdienst mit den Sternsingern halte ich abends in Wilsecker. In
Auw gehen Julia und Michelle durch das Dorf und schreiben den Segen an die Türen.
16. Januar. In der Stiftskirche von Kyllburg ist Vesper für die Priester und kirchlichen Mit-
arbeiter des Dekanates Bitburg. Anschließend Neujahrskonveniat mit Dechant Klaus Bender.
20. Januar. Im Deutschen Liturgischen Institut bespreche ich mit Weihbischof Jörg M. Peters das
Projekt einer Neuausgabe der Messtexte für die Gedenktage der Trierer Heiligen. Im Auftrag des
Herrn Bischofs soll ich die entsprechende Druckvorlage erarbeiten.
26. Januar. Die Schwestern laden zum ersten Seniorenkaffee des Jahres 2011 ins Gemeindehaus
von Auw ein. Er findet regelmäßig am letzten Mittwoch eines jeden Monats statt.

2. Februar. Den Lichtmessgottesdienst feiere ich am Abend in der Kirche von St. Thomas. Am
Ende der Messe wird der Blasiussegen gespendet.
5. Februar. In Bettingen an der Prüm nehme ich an der Redaktionssitzung für die neue Orts- und
Pfarrchronik teil. Ich habe dafür die Pfarrgeschichte von Bettingen und Stockem verfasst.
7. Februar. Im Sekretariat der Weihbischöfe in Trier leite ich die Sitzung der Diözesan-
kommission für den Trierer Anhang im neuen Gesangbuch “Gotteslob”.
11. Februar. Am Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes haben die wochenlangen Proteste
in Ägypten Erfolg. Am heutigen Tag wird der Diktator Mubarak gestürzt. Auch die koptischen
Christen in Ägypten hoffen nun auf eine bessere Zukunft.
21. Februar. Landrat Dr. Joachim Streit hat mich in die Redaktion (Schriftleitung) des Heimat-
kalenders für den Eifelkreis Bitburg-Prüm berufen. Heute nehme ich das erste Mal an der Redak-
tionssitzung im Kreismuseum Bitburg teil.
24. Februar. In der Nacht zum Matthias-Tag hat es geschneit. In Rom und in Trier wird gleich-
zeitig die Ernennung des neuen Trierer Weihbischofs Dr. Helmut Dieser bekanntgegeben.
25. Februar. In den folgenden Wochen ist die Straße zwischen Auw und Preist wegen Wald-
arbeiten gesperrt.

3. März. Heit ass Fetten Dunneschdeg. Ich bin über die Fastnachtstage nach Sizilien geflogen
(Trapani). Am vorletzten Tag des Urlaubs stürze ich auf dem glatten Kopfsteinpflaster einer alten
Bergstadt (Erice). Mit einem geschwollenen und blauen Auge muss ich an Aschermittwoch in der
Schwesternkapelle, in Malberg und in Neidenbach das Aschenkreuz austeilen. Manche mögen
gedacht haben, ich sei von der Mafia so übel zugerichtet worden.
16. März. Im Pfarrheim von Trier-Ruwer halte ich im Rahmen der Erwachsenenbildung einen 
Vortrag über den Trierer Erzbischof Balduin von Luxemburg.
22. März. Im Bischöflichen Generalvikariat referiere ich vor Bischof Ackermann und den Ver-
antwortlichen der Bistumsleitung über den Stand der Arbeiten am neuen Gesangbuch und am
Trierer Eigenteil.
24. März. Sr. M. Caroline, die frühere Oberin im Schwesternhaus von Auw, feiert heute im
Mutterhaus den 65. Jahrestag ihrer Ordensprofess.
26. März. In Weierweiler bei Weiskirchen/Saarland feiere ich das Dankamt anlässlich des 88.
Geburtstags meiner Patin Marga Schneider, geborene Gasper, und ihrer Zwillingsschwester Gerda.
Meine Patin, die das Fest noch rüstig mitgefeiert hat, ist sechs Monate später, am 15. September,
verstorben. R. I. P.
27. März. Wahlsonntag. In Rheinland-Pfalz wird der Landtag neu gewählt. 
30. März. Im Rahmen der Erwachsenenbildung Westeifel halte ich in Kyllburg einen Vortrag zum
Thema: Erzbischof Balduin von Luxemburg - kein Bischof im Nebenberuf!



2. April. Unter dem Motto “Saubere Landschaft” beseitigen Freiwillige in Auw Unrat und Müll
und sorgen dafür, dass der kleine Ort im Kylltal noch schöner wird.
8. April. In Trier-Mariahof wird eine frühere langjährige Mitarbeiterin im Deutschen Liturgischen
Institut beigesetzt: Frau Hildegard Gorges.
10. April. Zwei indische Priester aus Kerala feiern in der Stiftskirche von Kyllburg die Liturgie
im Syro-Malabarischen Ritus. Ein Chor von indischen Schwestern singt. Vor der Liturgie gebe
ich eine Einführung in die Geschichte und den Gottesdienst dieser katholischen Ostkirche.
17. April. Palmsonntag. Der Flieder blüht schon. Es ist alles grün wie im Mai. Der Frühling ist
dieses Jahr sehr früh gekommen und hat uns bei 26 Grad ein Ostern “im Klee” beschert.

1. Mai. Weißer Sonntag. Ich bin bei der Erstkommunionfeier von Michelle Heinz in Auw dabei.
In Rom wird Papst Johannes Paul II. seliggesprochen.
8. Mai. Speicher erhält heute die Stadtrechte. Lara Umbscheiden in Rodt hat Erstkommunion und
in Malberg halte ich die feierliche Quirinus-Prozession mit Segen an vier Altären und
Böllerschüssen von den Höhen um den Ort.
16. Mai. Abflug in den Urlaub. Bis zum 30. Mai bin ich in Ephesus (Türkei), wo der hl. Paulus
zwei Jahre lang gelebt hat.

4. Juni. Rings um die Auwer Kirche sind Gräben gezogen. Es geht um die Trockenlegung und
Ableitung des Regenwassers.
5. Juni. Im Dom zu Trier wird der neue Weihbischof Helmut Dieser zum Bischof geweiht. Papst
Benedikt XVI. besucht Kroatien.
8. Juni. Dechant Klaus Bender besucht mit dem Diakonatskreis Trier die Muttergottes von Auw.
Am Vortag hatten die Frauen aus Kyllburg nach dort eine Wallfahrt gemacht.
20. Juni. Unter Vorsitz von Weihbischof Jörg M. Peters und meiner Leitung tagt die Diözesan-
kommission für den Trierer Eigenteil im zukünftigen Gotteslob zum letzten Mal. Wir verab-
schieden die Kehrverse. Die übrigen Teile (Lieder und Texte) waren schon in früheren Sitzungen
beraten und beschlossen worden. Ein gemeinsames Mittagessen im Frankenturm beschließt die
mehrjährige Arbeit.
27. Juni. Heute ist Siebenschläfertag. Es ist 32 Grad heiß. Nach der Wetterregel soll es nun 7
Wochen so bleiben.
29. Juni. Peter und Paul. Heute vor 60 Jahren wurde Papst Benedikt XVI. zum Priester geweiht.

3. Juli. Fest “unter den Kastanien” der FFW Auw . In Neidenbach halte ich zur Peterskirmes das
Festhochamt.
4. Juli. Von heute an bis zum 24. Juli macht P. Paul oder Shibu Kodannur aus Kerala/Indien wie
im letzten Jahr Urlaubsvertretung in den Pfarreien Auw, Dudeldorf-Ordorf, Idenheim, Metterich
und Sülm. Im “Alten Pfarrhaus” in Auw habe ich mit ihm ein schönes Abendessen.
7. Juli. Im Kreismuseum in Bitburg nehme ich an der Redaktionssitzung für den Bitburg-Prümer
Heimatkalender 2012 teil.
9. Juli. Im Dom zu Trier werden drei Priester geweiht: Lars Meiser, Andreas Theißen und Jonas
Weller aus Piesport. In der Pfarrkirche von Bickendorf traue ich Marco Funk und Nicole, geb.
Weides.
19. Juli. Der Ausflug der Theologischen Fakultät Trier führt uns in diesem Jahr zur Abtei Maria
Laach. Das abschließende Abendessen ist im Hotel “Nells Park” in Trier.
21. Juli. Eine Autofahrt quer durch halb Frankreich führt mich zur Benediktinerabtei Font-
gombault bei Poitiers. Ein großer Konvent mit vielen jungen Mönchen. Das Konventamt nach
dem “alten Ritus” hinterlässt bei mir einen zwiespältigen Eindruck.
29. Juli. Bei herrlichem Sommerwetter gibt es eine Garten-Grill-Party bei Elschen und Familie
in Rittersdorf bei Bitburg, dem Geburtsort meiner Mutter. (Fortsetzung folgt).
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